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«5ubernial - Vnlautbarunoen.
Z. 267. (3) Nr. 3228.

Z u r r e n d e
des k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s .

- - D«e hohe k. k. allgemeine Hofkammer hat
sich bestimmt gefunden daS Postrittgcld für den
ersten Eolarsemester 1843 für ein Pferd und
tlne cmfache Poststation, sowohl bei Aeranal-
alv Pr.vatrittcn, vom 15. Februar l. I . anae-
sangcn m Böhmen und Mähren von 56 Kreu.
^ . " 's. 1 Gulden C. M . zu erhöhen. Die Ge-
"uyr sur den Gebrauch eincS gedeckten Wagens
Wlrd auf die Hälfte, und für den Gebrauch ei-
neS ungedeckten Wagens auf ein Viertel de5
Postrittgeldcs für ein Pferd festgesetzt. I n den
uvngen Landern werden die Postrittgelder in
»hrem Ausmaße unverändert beibehalten, das
Wagenschmiergcld und Postillon-Trinkgeld wird
b lass^!' ^ " ^ " / " dem bisherige» Ausmaße

^ b Ä ^ 7 ! " a ^ r ^ ^ t " wird^
Joseph Freiherr v N̂ »

e»l! Gr«f zu W «'""'"">

— — _ ^ ^ud^al r^ .

Nr. 2 , ^ , 79(,2 .,„„ . " - D<ce,„l>.r I 8 n

mittags, und von 2 i ^ ^ l2 M)r Vor-
mit Vorbehalt dcr höher , , s « ^ ' Nachmittags

chael nachstehende, dem Religions- und Staat6-
Domänen-Fonde ungehörige, im Bezirke deS
genannten Urbaramtes liegende Realitäten im
Wege der öffentlichen Versteigerung der Ver-
äußerung werden unterzogen werden, a ls : am
! 7 . M ä r z 1843. 1. Ein kleiner Acker und
Weingrund mit einem Flächeninhalt von 323
Klaftern, in der Gegend ai 8oi-ni gelegen, »I
62NWN genannt, von dem aufgelösten Klo-
ster der Karmeliter z!Ie I,u5le bei Tncnt her-
kommend, und im Kataster der Gemeinde llavis,
Pressano und Consorti »ul) Nr. 1567, Litt. k .
beschrieben, um den Auörufsprcis von 128 st.

^ « w ^ ' . , ^ ' . ^ ^ ^ " ^cker mit Weinreben
und Maulbeerbauwen sammt Wiese, mit dem
Flächeninhalte von 3579 Klaftern, in der Ge-
gend von S t . Michael ull» Lanal« genannt
«ub Katastr. Nr. 201 und 202 der Gemeinde
S t . Michael, um den Ausrufspreiö von 850 f l .
C. M . W. W. — Hierauf haftet der an dit
Er-Prälatur zu S t . Michael zu entrichtende
Zehent mit dem Eliten Theile. — 3. Ein
Moosgrund mit dem Flächeninhalte von 1672
Klaftern, nahe bei dem Dorfe Zambana, »l
l i l un^l genannt, von obiger Provenienz und
in der Gemeinde Have 8. kocco gelegen, 5uk
Katastral-Nr. 240, um dcn Auörufspreis von
199 si. 41 kr C. M . W. W. - 4. Der zweite
Theil dlS Hofes Tholwis zu LaviS, bestehend
aus einem Acker mit Weinreben und Waul-
beerbäumen von 1634 Klaftern. Ausrusspreis
700 si. 27 ' / , kr. C. M . W. W. - Hierauf haf-
tet nebst einem unaufkündbaren Passiv Capitale
von 90 si. Tiroler- oder 85 f l . 42V, kr. W.
N . C. M . zu 5 Proccnt an das Bencficium
Foppoli zu Pressano, welches bei der Ausmitt-
lung dcö Auörusspreiseö berücksichtigel worden
ist, und folglich von dem Bestbicther ohne fer«
neren Abzug übernommen werden muß, auch
der Zehent vom 4lten Theile, der dcn Condy-
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mini (bcthciligtcn Grundhenen) zu entrichten
ist. - - 5. Der vierte Theil des genannten Ho-
fes, aus einem mit Weinreben und Maulbeer-
bäumcn besetzten Acker bestehend, im Flächen-
Inhalte von 1312 Klaftern. Ausrufspreis 800
si. C. M . W. W. — Hierauf haftet der Zehcnt
an die Condomini wic oben. — 6. Der fünfte
Theil des genannten Hofes, gleichfalls aus
einem Acker mit Weinrcdcn und Maulbeerbäu-
lmn von 985 Klaftern Flächen-Inhaltes be-
stehend, um den Ausrufspreis von 532 si. 48 kr.
C. M . W. W. — Hierauf haftet der Zehent
wie oben. — 7. Der sechste Theil des genann-
ten Hofes, ebenfalls aus einem mit Weinreben
lind Maulbcerbäumen besetzten Acker bestehend,
mit dem Flächen-Inhalte von 973 Klaftern,'
Ausrufspreis 417 si. 36 kr. C. M . W. W.
Hieraus haftet der Zehent wie oben. — Am
16. M ä r z lö'13. 8. Der achte Theil dcö ge-
nannten Hofes, ein Ackerfeld mit Weinreben
und Mauwccrbäumcn, im Flächen-Inhalte von
1272 Klaftern, Ausrufsprcis 453 st. 36 kr.
(5. M . 32. W. Ist zcheutdar wie oben. —
9. Der neunte Theil de5 obigen Hofes, ein
Acker mit Weinreben und Maulbeerbäumen
von 1175Klaftern, Ausrufsprcis 4 l7 st.36 kr.
( i . M . W. W. Hierauf haftet der Zehcnr wie
oben. — 10. Der zehnte Theil, ein Acker mit
Weinreben und Maulbecrbaumcn des Flächen-
Inhaltes von 1154 Klaftern, um den Au5-
rufspvcis von 410 si. 24 kr. C. M . 32. W.
Is t zchentbarwic oben. — 1 1 . Der eilfre Theil,
cbenfallö cin Ackerfeld mit Weinreben undMaul«
deerbaumen des Flächen-Inhaltes von 1061
Klaftern, um dcn AusiuföpreiS von 388 st.
48 kr. C. M . N . W- Ist zehentbar wie oben.
— 12. Dcr zwöl.te Theil des genannten Ho«
fes, ein Ackerfeld mit Weinreben und Maul-
beerbäumen , im Flächen , Inhalte von 705
Klaftern, um den AuSrufspreis von 252 st.
6 . M . W. W. Ist zehcntbar wic oben. —
13. Das Schloß S t . Michael mit den um das-
selbe liegenden Gütern bei Ossana, im Landge-
richtöbeznke KI»!ö, von dem anheim gefallenen
BertcUischc-.l ^ehen herkommend, und bestehend:
u) aus dem mcistenö eingestürzten und ungedeck-
ten Schlosse, mit einem noch gedeckten Thurme,
mit eingestürzten Mauern umgeben, und mit
unculvirten Räumen, im Kataster der Gemeinde
Offana 5u!) Nr. 1219; K) eme zum Theil un-
cultivirte, und mit Gesträuchen bewachsene Wiese
unter dem Schlöffe, i»i voz«! genannt, im obi-
gen Kataster 5u!i Nr. 1220; e) ein Acker, zotta
i i cäiitello genannt, im obigen Kataster ülll>

Nr. 1 2 2 1 ; 6) zwei kleine Gärten beim Vin«
gange deö Schlosses, im obigen Kataster «nl»
Nr. 1222; e) ein dabei liegender kleiner Wald.
— Für alle diese von « bis o beschriebenen Rea-
litäten, welche zusammen veräußert werden, wird
der Ausrufspreis von 66g si. C. M . W. W.
bestimmt. — Hierauf haftet eine fixe Zehent-^
Abgabe von 6' / , Maßl Roggen, Trienlner«
Maßerei, an das Pfarrbenesicium zu Ossana. —
Wer an der Versteigerung Theil nehmen wi l l , hat
als Caution den zehnten Theil deS Ausrufs-
preises der bezüglichen Realität, für welche er
biethet, vor der Licitation an die Verstcigerungö-
Commijslon entweder bar oder in öffentlichen,
auf Metallmünze und auf den Ueberbringer lau-
tenden Gtaatspapieren nach ihrem cursmaßigen
Werthe zu erlegen, oder eine auf diesen Betrag
lautende, von der t. k. Kammerprocuratur ge-
prüfte, und als bewährt bestätigte Sicherstel-
lungs-Urkunde beizubringen. — Eben so muß
das einlangende schriftliche Offert, mit dem
zehnpercenligen Vadium des Ausrufspreises be-
legt seyn, welches in barem Gelde oder in an-
nehmbaren haftungZfreiien Obligationen (nach
dem bestehenden Curse berechnet), oder in einer
von der k. k. Kammcrprocuratur geprüften
und als annehmbar erklärten Sicherstellungs-
Urkunde zu bestehen hat. — Der Erstehcr die-
ser Realitäten hat die Hälfte des Kaufschillings
vier Wochen nach erfolgter Genehmigung des
Kaufes noch vor der Uedergabe zu berichtigen.
Den Rest tann der Käufer jedoch so, daß er
ihn auf den erkauften Objecten in erster Priori«
tal versichert, und mit jährlichen fünfvom Hun-
dert in (5. M . W. W. in halbjährigen Raten
verzinset, binnen fünf Jahren, vom Tage der
Uebergabe an gerechnet, in fünf gleichen Raten
abtragen. — Der Käufer der vorbeschriebenen '
Realitäten tritt vom Tage d<r Uebergabe in
den vollen Genuß derselben, und eö wird ihm
schon der Genuß der Pachterträgnisse für das
Verwaltungsjahr 1 8 4 2 M jedoch gegen dem
überlassen, daß er für den dem Verkaufer pro
i-iNa l.o,n^ori5 gebührenden Genußantheil zu-
gleich bei dcr Uebergabe die fünfpercentigen
Zinsen von dem ganzen Kaufschillinge in l i .
M. W. W. vom Anfange deö Mil i tär-Jahres
1 8 4 M 3 bls zum Uebergabstage berechnet, zu
bezahlen verpflichtet ist. —Dagegen übernimmt
der Käufer von diesem Tage der Uebergabe und
respective vom Tage, als sein Genußrecht ge-
rechnet wird, auch ctlle auf der erkauften Rea-
lität haftenden, wie immer gearteten Lasten;
auch ist derselbe verbunden, den bestehenden
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Mch<« d,«ftr R,»lit«t<n m dem G,m,!!e d,v
Pachtung m,d zwar bi« z..n> Ml««f d« b.

d.r «brig<n W°d»!,tH«n und »7d n ° . l ' ^
d'.str B„st°ig°mng w!.d sich auf
llche Licitations - Kundmachung bezoaen w/ ,^
bei dem Expcditamte des löbl. k. k illvvis^
Landes-Guberniums und dcn dc/liscldcn , , ? " '
stehenden Kreisämtern zur Einsicht der Ka. N?/
stigen bereit liegt. - Innsbruck am 26 D ^
cemder 16l2 - Von der k. k. StaatSgü^r-
Veräußcrungö-Commission für Tyrol und No!-',
arlderg. , "^

Joseph D i a l e r ,
^ k- ^«b. und Präsidial. Secretar.

^ ^ ^

te» Gehalte von jähr l ichen.00^ ^ ^ 7 ' ' ^
dem Borrückenörechte i , di. l > ^ ' ^ ^ ' ""^
von 2500 st. C. M i l . ^bere Besoldung
Daher habe, jene w ^ ' ^ ' ^ " ' ^ ^kommen.
bewc.be, wollen ^ ^ "" ' ble,e Stelle
suche in w ^ / ' b " gehörig belegten Ge-
nisse a . ' ^ " l " 'gleich ihre Sprachkeunt-
N'lle auszuweisen und auch zu erklären haben
0V und m welchem Grade sie mit einem Be!
amten des Appellat,on«gerichteö verwandt oder
verschwägert seyen, binnen 4 Wochen, vom
2age der ersten Einschaltung dieses Eoictes in
dle Wiener Zeitungöblatter, durch ihre Vorstän«
dickte' « . " ^ ^ ' ^ " ^ ' ' ^ ^ "ppellatlonsge.
N ^ ^ " ^ ' - "lagenfurt am 3.

A v v i s o l i C o n Nr. 4ooi.
Sua Macsta 1. r . con c

zione 8. Novcmbte a. d. ^ " 1 ° r i s ° l u "
xiosissimameiue degnata ' di o s i Sra~
Riorganizzazione dell' i r A „ ^ n a r e la

c di nautica in Trieste 'v ' C a d c r n i a r e " l e
il concorso per il vacante 1 ^ 0 ° ^ T " 0

tore, cui va anncsso 1' aim, l D u 'o t -
di n o r i n i m i i l e o ~ C m ^umento
M . d i C . e d a b i t a z i o n o

C l n f I » e c e n t o
fdismo del AccadcQiU s r

S r a l U l l l a n e i r
ijuelli pcrunto, clic v ' w ***' "^ T ^ t i
da corredare le rispct. 'vo1 1^"6 1^ a v r " n o

gli allcgali comprovant ? ^PP^che con
tria, rcligione, morality t

 e t ^ Pa"
scienze c lirigue, c n j n i ' ) °» s l«di di
fcua conoscenza defr ah n? 0 "^ , la ^ r "

•»"•»na, nella quale

ha luogo F inscgnamcnlo In] quftsl* Istituto;
come pure le occupnzioni anni di servi-
gio c(l impiego attuali; non ehe i con-
corsi sostenuti, lc Gperc publicalc, ed al-
tre cvcntnnli benemerenzc c prestazioni.
— Dovra inoltre constare chc il ricorrontc
non sia in parentela con alcun individuo
dcir accadcmico personale insegnante. —
IiC sudelte suppliclio cosi documentate
avranno da presentarsi n\V u r. governo
del Litoralc m Trieste sino il di 25 Mar-
20 a. c. — Trieste Ji 7. Fchhrajo i843.

D o m e n i c o I l l i z s t c i n , :
I. R. Scgrctario di Governo.

ÜreisämUiche Verlautbarungen.
ä. 271. (3) Nr. 1653.

K u n d m a c h u n g .
Am 16. März 18>3 werden auf der Ar«

menfonds-Herrschaft Landspreis /z65 Mchc»
Getreide, alä: 100 Metzen Weizen, 30 Mctz.
Korn, 10 Metz. Gerste, 25 Meh. Hirse. 250
Metz. Hafer, 10 Metz. Kukuruz und W Mctz.
Haidcn, dann60österr. Eimer Wcin letzter Fcch-
sung, 2 alte Kühe und 100 Centner Heu, im Vrr-
steigerungöwc.qe hintangegeben werden. — Hie-
von werdcn die Kauflllstigen mit dem Bcisahe
verständiget, dasi sie die Licitations-Bi'dlngnisse
bei derHerrsä)aft8'Administlation zu ^indöprcis
nach Belieben einsehen können. — Kreisamt
Neustadt! am 9. Februar 13 l3.

ä. 307. (1) Nr. 174k
L i c i t a t i o n s « Kundmachung.
Die hohe k. k. Studien-Hofcommifsioit

hat mit Dccret uom 3. December 18'l2, Z.
7789, die Erbauung eines neuen SchulhauseS
zu Reismz genehmiget, und es wird über Auf-
trag der hohen Landcsstelle vom 24. Decem-
ber 1852, 3. 31'l66, bci der Beznksodrigkeit
Reifniz eine Minl,cnd0'3icitation am 16. März
d. I . Vormittags 10 Uhr abgehalten und
die fragliche Herstellung demjenigen überlassen
werden, welcher den mindesten Anbot machen
wird. - Die dießfälligen Kosten wurden adjustirt,
und zwar: F ü r d ie H e r s t e l l u n g der
Schu l e. An Maurer-Arbeiten auf l!!5 f l . 31 kr.
An Baumaterialien, wovon jedoch die Ge-
meinden den erforderlichen Kalk, Stein uno
Sand unentgeltlich hergeben, dann an Mace-
rialc für Gerüst und Requisiten aus 457 st. 40 kr.
An Eteinmctzarbcilen auf . . 96 « 24»,

„ Zimmcrmannsarbeitcn auf 183 » ̂ t, „
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an Z immcrmannsmate r ia l i en m i t Ausnahme
d e r , K a l k und Sand l ieserung . 2 5 3 ^ — »»
A " .Tischlerarbeit . . . . . 3 3 1 » 1 l »

^ Glaserarbeit . . . . . 1 2 3 „ 1 9 . ,
„ Kchlossslalbcit . . . . 2 3 4 ^ 5 5 , ,
^ H^fllcraldcit 75«»»«
.. Gchmid^rdeit 7 ^ 3 0 , ,
„ Alistreicherardcit . . . . 97 „ 5 0 ^

in Summa auf 2782 ft.16 kr.
— F ü r die H e r s t e l l u n g der H o l z l e g e
und e ines S a u e r k e l l e r s. Für Maurer«
Arbeit auf 77 st. 27 kr.
FürMaurcrmaterialicn, nach Abschlag d«r Stei-
»,c, d(S KalkeS und SandcS, welchen die Pfarr-
hemci>l0cn unentgeltlich liefern, auf 4 l st. 45 kr.
Fur Zimmermannsardeit auf . 17 „ 56 „

„ Zimmermannsmaterialien, nach Abschlag des
Kiltes und Bandes, auf . . 66 fi. 49 „

„ Tischlerarbeit auf . . . 14 „ — „
„ Schlosscrardeit aus . . . 17 „ 20 ,
„ <^l^ftrarbcit auf . . . 6 „ — ^
^ ?lnstreichcrarbcit auf . . 6 ^ »» n

in Kumma auf 247 st. 17 kr.
Mi th in beide Bauobjecte auf den Gesammt»
betrag von 3029 st. 33 kr.
— Die Licitationöbedingnisse sammt Plan,
Volaüsmaß und Baudevise liegen bei der
BlZilksodrigkeit Rcifniz während den gewöhn-
lichen Amtöstlliidcn zur Einsicht bereit. Die
Handlangerarbeiten und Fuhren werden von
dlN Schulgemcinden in I>!^l,ul2 unentgeltlich
geleistet werden. — Vom k. k. Kreiüamte Neu-
stüdtl am 15. Februar 1843.

ö lav t - uuv lanorechtlilhe Verlaulbarunaen.
Z. 322. (1) Nr. 1231.

Von dem k. k. S tad t , und Landrechte
w Krain wird mit Bezug auf das Edict vom
i 7 . Teccmber 1842, Z. W 2 9 , hiemit bekannt
gemacht, daß es von der in der Executionö-
ftchc dcö hiesigen Stadtmagistrateö, wider
Gregor Mathias Drenig, pw . 138 st. c. ». c,,
dewiNigten Feilbietung deS Hauses Nr. 7 in
der Grabischa, bis auf allfälliges neuerliche«
Einssyrritcn dcö ExecutionöführerS, sein Ab-
tommcn hadc. — Laibach am 11 . Febr. 1643.

Iemlllchr ^eriHUtvarunscn.
Z. 3 ^ . ( l ) Nr. 837.

V e r l a u t b a r u n g .
Am 9. März d. I . Vormittags um 9

Uhr wivd dcr auf dem Felde von Udmath
gelrgcne, der Vorstadtpfarrkirche S t . Peter
gehörige Acker im Pfarrhofe S t . Peter auf

sechs nacheinander folgende Jahre in Pacht
gegeben werden. — Die Licitationöbedingnisse
sind täglich in der Kanzlei des Magistrates
einzusehen. — Von der Vogtobrigkcit Magi-
strat Laibach am 18. Februar 1843.

Z. 283. (3) »ä Nr. 1417AVI. Nr. 89^
V e r l a u t b a r u n g .

Von dem k. k. Verwaltungsamte dcr Staats-
herrschaft ?ldelöberg wird bekannt gemacht, daß
am 2. März 1853, Vormittags von 9 bis 12
Uhr, beiläufig 1400 Stück Latisani - Bretter,
22 Boden-Bretter und einige Dachleisten, die
sich auf dem dießherrschaftlichen Mcierhofe am
Savitschberge befinden, dortselbst durch licita-
tionsweisen Verkauf werden hintangegeben wer-
den. — Die Licitationsbedingnijse stehen zu
Jedermanns Einsicht bereit. — K. K. Verwal-
tungsamt der Staatsherrschaft Adelsberg am
8. Februar 1843.
_̂̂ ____ ___ Nr. 402.

K u n d m a c h u n g .
Bei dem k. k. Oberpostamte in Laibach

ist eine unentgeltliche Amtspr^ktikanten St t l le
in Erledigung gekommen. — Bewerber um
diesen Dienstposten haben ihre belegten Gesuche
längstens bis 18. März 1843 bei der l . k.
illyrischen Oberpostverwaltung einzubringen,
und sich darin über zurückgelegte Studien und
Sprachkcnntnlsse, über eine tadellose Moralität/
dann über ihre bisherige Beschäftigung auszu-
weisen, und anzugeben, ob und in welchen'
Grade sie etwa mit einem Beamten des k. k.
Oberpostamtes in Laibach verwandt oder ver-
schwägert sind. — Von der k. k. illyrischen
Oberpostverwaltung. Laibach den 19. Februar
1843.

3 .2907^ (3 )^ ^ ^ "

HtaNvermiethung.
Der große Pferdestall im hie-

sigen deutschen Hause kömmt seit
1-Mai d . I . auf mehre nach ein-
ander folgende Zähre neu zu ver-
micthen. Auskünfte hierüber er-
theilt das gefertigte Verwab
tungsamt.

Verwaltungsamt der R- T>>
O. Commenda Laibach am 2<?<
Februar 1843.


